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Marianne Noser,
Chefredaktorin

Unbeeindruckt

von all den Jahren
r erfand 1974 die Konsumentensendung «Kassensturz», gründete 1979 mit

~~ Radio 24 das erste Privatradio und 1994 mit Tele 24 das erste regionale

— Privatfernsehen der Schweiz. Er war zudem drei Jahre lang Geschäftsführer

des Fernsehsenders Satl in Berlin, bevor er am 17. März 2008 Radio 1 aus der Taufe

hob. Und im Interview mit Redaktor Gallus Keel zeigt sich klar: Roger Schawinski

hat noch viel vor und ist auch mit 65 nicht zu bremsen.

Die vier Models, die im Zentrum unseres Titelthemas stehen, lassen sich vom

Alter ebenfalls nicht beeindrucken. Im Gegenteil. Obwohl sie nicht mehr 30 sind,

sind sie in der Werbung sehr gefragt und bringen das mit, was vielen Jungen fehlt:

Ausstrahlung, Lebenserfahrung und Authentizität. Romy Schmid, Gabriela Rickli,

Hans Glanzmann und Greg Herriger haben Redaktorin Martina Novak erzählt, was

für sie Schönheit bedeutet, wie sie mit dem Älterwerden umgehen und weshalb es

ihnen grossen Spass .macht, über den eigenen Schatten zu springen und als Senior

Models vor der Kamera zu posieren.

Vielleicht sind auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, voller Tatendrang und haben

Lust, etwas Neues zu wagen oder zu entdecken. Wie wärs beispielsweise mit einem

einwöchigen Abstecher in den finnischen Sommer? Die Zeitlupe und Kontiki-Reisen

laden Sie ein, auf einer einzigartigen, begleiteten Reise mit sieben Mal 24 Stunden

Licht die faszinierende Seenplatte und Karelien zu erkunden. Sie tauchen dabei

vom Samstag, 2. Juli, bis Samstag, 9. Juli 2011, in die bunte Fülle der Natur ein,

geniessen ausgesuchte kulturelle Highlights und lassen sich von der Weite, der Ruhe

und dem Wasser Suomis beeindrucken. Lesen Sie dazu die Reportage und die

Ausschreibung auf den Seiten 22 bis 24, und melden Sie sich am besten gleich an.

Mehr Details und Informationen dazu gibts übrigens auch auf www.zeitlupe.ch

Liebe Leserin, lieber Leser, ich hoffe, dass Ihnen der Themenmix der

neuen Zeitlupe-Ausgabe gefällt und sich auch für Sie viel Wissenswertes, In-

formatives und Unterhaltendes darin findet. Im Namen des gesamten Teams

bedanke ich mich für Ihr Interesse an unserer Zeitschrift und Ihre Lesetreue.

Die Residenz Frauenhof - mitten
im Leben und doch beschaulich.
Gerne beraten wir Sie persönlich über

das Wohnen mit mehr Lebensqualität.

Residenz Frauenhof AG

Marktgasse 29, 9450 Altstätten
Tel. 071 750 09 09

www .residenz-frauenhof .ch

info@residenz-frauenhof.ch

fehlt
oft an der
Mobilität.
Es geht auch anders.
In der Residenz Frauenhof in Altstätten
(St.Galler Rheintal) bleiben Sie in Be-

wegung. Die 41 hellen und geräumigen
Wohnungen befinden sich mitten im

historischen Zentrum von Altstätten.
Bus- und Bahnanschlüsse in nächster
Nähe sorgen für grösste Unabhängig-
keit und in wenigen Schritten ist man
entweder im Grünen oder im Städtli.
Hier bleiben Sie am Puls des Lebens.

Und das mit dem ganzen Komfort, den

eine Residenz zu bieten hat.
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